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Bericht des Quästors für das Jahr 2008

Spendeneingang und -verwendung

Die Spendensumme von insgesamt CHF 316'304.65 liegt etwa im Mittel der letzten zwei Jahre, wofür wir sehr dankbar sind. Speziell möchten wir auf die folgenden a.o. Zuwendungen hinweisen: CHF 19'000.- durften wir von der Stiftung "Dreiklang" in Basel entgegennehmen, die damit das in unserem Herbstbrief vorgestellte Teilprojekt "Stipendien" des Centro Diaconale "La Noce" übernahm. Aus dem Kanton Aargau erhielten wir aus dem Nachlass einer langjährigen Spenderin ein Legat von CHF 10'000.-. Dann wurden die Trauerspenden für den auch für unser Komitee tätig gewesenen Pfr. Vittorio Arsuffi aus Aarau für das Waldenserkomitee bestimmt, womit insgesamt gegen CHF 5'000.- zusammen kamen. Eine ebenfalls ausserordentliche Spende erhielten wir von der Landeskirche beider Appenzell, die uns einen Teil eines ihr zugeflossenen Legates im Umfang von über CHF 5'000.- weiterreichte. Sehr erfreulich war auch das Echo auf unseren diesjährigen Spendenaufruf: offensichtlich wird die Not im südlichen Italien bei uns besonders stark wahrgenommen. So konnten wir bereits fast CHF 70'000.- für die Projekte von "La Noce" ent​ge​gen​nehmen. Aber auch das Sammelergebnis für unser letztjähriges Anlie​gen für ein zusätzliches Jugendangebot in Cerignola lässt sich sehen: insgesamt konnten dorthin bis heute über CHF 50'000.- überwiesen werden.

Sonderzahlungen aus aufgelösten Reserven
Entsprechend dem an der letzten Delegiertenversammlung gut​ge​heissenen Plan, unsere Reserven abzubauen, wurden dieses Jahr je CHF 27'000.- zusätzlich zu den laufenden Spenden überwiesen. In Italien werden damit die nach wie vor auf Wohnungszulagen an​ge​wie​senen Pensionierten der Waldenserkirche ("Emeriti") unterstützt und in Südamerika wird diese Extrazahlung für ein Missionsprojekt in den Waldensergemeinden Cosmopolita, Rosario und Tarariras ein​gesetzt.
Verluste auf Kapitalanlagen

Leider hat auch uns die Finanzkrise schmerzhaft getroffen, indem Teile des in Wertschriften angelegten Fondsvermögens Werteinbussen im Umfang von über CHF 56'000.- erlitten. Dieser Fonds von CHF 300'000.- wurde seinerzeit mit der Idee eingerichtet, daraus einen fünften Lehrstuhl an der Waldenserfakultät in Rom mit jährlich CHF 18'000.- finanzieren zu können, was eine Verzinsung von 6% erfordert. Bei der Wiederanlage einer auslaufenden Obligation wurde uns von der Bank ein strukturiertes Produkt empfohlen worden, das an einen Korb von Indices gekoppelt war mit einem Kapitalschutz bis 65%, was im damaligen Zeitpunkt als genügend angesehen 
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wurde. Da im 2008 die Börsenkurse um z.T. über 50% gesunken sind, erlitt

diese Anlage einen entsprechenden Verlust. Der Vorstand hielt hiezu im Herbst eine Sonder​sitzung ab. In der Hoffnung, dass sich die Börsenlage wieder verbessern dürfte, wurde aber vorläufig auf einen Verkauf verzichtet.
Insgesamt schliesst die Jahresrechnung 2008 mit einem Verlust von CHF 27'496.62 ab, der die Reserven entsprechend vermindert.


Neuer Steuerbefreiungsentscheid, neuer Einzahlungsschein
Es ist schon lange her, dass unser Komitee als juristische Person (Verein) von der Steuerpflicht befreit wurde. Aufgrund des Entscheids der Steuerbehörde des Kantons Zürich von 1979 wurden in verschiedenen Kantonen Spenden ans Waldenserkomitee zum Abzug zugelassen. Vor zwei Jahren hat dann das Steueramt Zürich eine von uns ausgestellte Spendenbescheinigung be​anstandet, weil mit dem damaligen Entscheid unser Komitee wegen Verfolgung von Kultuszwecken von den Steuern befreit worden sei. Der zuständige Beamte empfahl uns, ein neues Gesuch zur Steuerbefreiung als Gemein​nützige Organisation zu stellen. Da der Vereinssitz gemäss Statuten am Wohnort des jeweiligen Präsidenten liegt, gelangten wir an die Steuerbehörde des Kantons Aargau. Im August 2008 erhielten wir dann den neuen Entscheid, der unser Komitee zwar weiterhin von der Steuer befreit, uns aber nur den Status einer Organisation mit gemischter Zwecksetzung zuerkannt hat, weil wir sowohl Kultus- als auch gemeinnützige Zwecke verfolgen würden. Als Bedingung für die steuerliche Abzugsfähigkeit wurde verlangt, dass der Spender bei der Einzahlung zum Ausdruck bringen muss, dass er gemeinnützige Zwecke unterstützen möchte. Wir haben deshalb einen neuen Einzahlungsschein gestaltet und bitten alle unsere Spender, die von einem steuerlichen Abzug Gebrauch machen möchten, ihre Spende ausdrücklich für gemeinnützige Zwecke zu bezeichen (im rechten Feld ankreuzen). Selbstverständlich ist nach wie vor eine individuelle Zwecksetzung möglich (Feld "bestimmt für…"), da die meisten der von der Waldenserkirche betriebenen Werke und Einrichtungen die Voraussetzungen der Gemeinnützigkeit erfüllen. Auf unserer neuen Web-Site www.waldenser.ch wird eine Liste der von unserem Komitee regel​mässig unterstützten gemeinnützigen Institutionen publiziert. Da wir in den letzten Jahren auf Wunsch der Tavola vermehrt auch kirchliche Anliegen unterstützt haben, sind uns natürlich auch Spenden ohne Zwecksetzung sehr will​kommen. In der Rechnungslegung auf den folgenden Seiten haben wir die verlangte Gliederung nach Verwendungszweck dargestellt
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Jahresrechnung 2008
	Ertrag
	
	  CHF
	   CHF

	Spendeneinnahmen mit Zweckbindung *)
	
	158'540.35
	

	Spenden und Legate ohne Zweckbindung
	
	157'764.30
	316'304.65

	Auflösung Rückstellung Zwecksp. 2008
	
	
	200.00

	Aufl. Rückstellungen für Extrazahlungen
	
	
	53'965.28

	Aktivzinsen und Wertschriftenertrag
	
	
	2'022.22

	Ertrag Fonds Waldenserfakultät
	
	
	7'959.85

	Entnahme Reserven für Ausz. Fakultät
	
	
	16'782.75

	Aufwertung Wertschriften
	
	
	6'000.00


*) davon für gemeinnützige Zwecke 124'537.85
Total Ertrag

403'234.75
	Aufwand
	
	
	

	Ordentl. Unterstützungen für Italien
	
	258'000.00
	

	Ordentl. Unterstützung für Südamerika
	
	40'000.00
	298'000.00

	Extrazahlungen aus Reserven
	
	
	53'965.28

	Noch nicht verwendete Zweckspenden
	
	
	1'120.00

	Wertberichtigung Wertschriften
	
	
	56'000.00

	Wiederaufstockung Fondsreserve
	
	
	6'000.00

	Bank- und Postkontospesen
	
	1'693.36
	

	Druck- und Versandspesen
	
	13'171.23
	

	Büroauslagen u. Diverse Spesen
	
	781.50
	15'646.09

	
	Total Aufwand
	430'731.37

	
	Mehraufwand (Verlust)
	27'496.62


Bilanz per 31. Dezember 2008 (nach Verlustausbuchung)

	Aktiven
	
	
	    CHF

	Kasse
	
	
	40.00

	Kontos Postfinance 
	
	
	162'799.22

	Konto Crédit Suisse
	
	
	62'462.40

	Konto Migros Bank
	
	
	2'931.75

	Konto UBS AG
	
	
	61'721.74

	Wertschriften
	
	
	379'000.00

	Eidg. Steuerverwaltung
	
	
	508.99

	
	Total Aktiven
	669'464.10

	Passiven
	
	
	

	Kreditoren (davon pendente Auszahlung Italien 165'000.--)
	166'689.10

	Rückstellung Zweckspenden
	
	
	1'130.00

	Fonds Waldenserfakultät
	
	
	300’000.00

	Fondsreserve
	
	
	906.50

	Allgemeine Reserve
	
	
	200'738.50

	
	Total Passiven
	669'464.10

	Veränderung Reserven:
	Fondsreserve
	Allg. Reserve
	Total

	Stand per 1. Januar 2008
	5'689.25
	288'200.40
	293'889.65

	Entnahme für Extra-Auszahlungen
	
	- 53'965.28
	- 53'965.28

	Entnahme f. Ausz. Waldenserfakultät
	- 10'782.75
	
	- 10'782.75

	Aufstockung Fondsres. zL. Allg. Reserve
	6'000.00
	- 6'000.00
	-  

	Deckung Aufwandüberschuss 2007
	
	- 27'496.62 
	- 27'496.62

	Stand per 31. Dezember 2007
	906.50
	200'738.50
	201'645.00
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	Verwendung der Spendeneingänge 2008
	Zweckgaben CHF
	CHF

	a) Spenden für gemeinnützige Zwecke
	
	
	

	- Centro giovanile evang. „Adelfia“, Scoglitti/Sizilien
	614.00
	
	1'000.00

	- Centro Ecumenico "Agape", Prali
	
	
	1'000.00

	- Ospedale Evangelico „Villa Betania“, Napoli
	2'390.00
	
	2'500.00

	- Centro di incontri e convegni „Casa Cares“,
  Reggello bei Florenz
	14'163.00
	
	14'400.00

	- Casa delle Diaconesse, Torre Pellice
	
	
	500.00

	- Kinderheim Cerignola/Apulien (Herbstbrief 07)
	16'483.10
	
	20'000.00

	- Gymnasium „Collegio Valdese“, Torre Pellice
	4'390.30
	
	4'500.00

	- Foresteria Valdese, Torre Pellice
	600.00
	
	600.00

	- Istituto Evangelico „S. Ferretti“, Florenz
	50.00
	
	500.00

	- Casa di riposo "Il Gignoro", Florenz
	500.00
	
	500.00

	- Centro diaconale „La Noce“, Palermo/Sizilien
	7'420.25
	
	7'500.00

	- Sammlung Herbstbrief 08 für "La Noce"
	68'977.20
	
	70'000.00

	- Casa per Anziani "Miramonti", Villar Pellice
	100.00
	
	500.00

	- Asilo Infantile "Il Redentore", Pachino/Sizilien
	1'450.00
	
	1'500.00

	- „Servizio Cristiano“, Riesi/Sizilien
	
	
	8'000.00

	- Casa Valdese, Rio Marina/Elba
	4'500.00
	
	4'500.00

	- Asilo Valdese p.Vecchi, San Germano Chisone
	100.00
	
	500.00

	- Comunità alloggio "Uliveto", Torre Pellice 
	430.00
	
	500.00

	- Casa Valdese per la Gioventù, Vallecrosia
	2'000.00
	
	2'000.00

	- Casa di Riposo evang. valdese ,Vittoria/Sizilien
	250.00
	
	600.00

	b) Spenden für kirchliche Arbeit:
	
	
	

	- Zur Verfügung der Tavola Valdese 
	1'445.00
	
	53'150.00

	- Wohnungszulagen Pensionierte ("Emeriti")
  (Herbstbrief 06)
	4'145.00
	
	5'000.00

	- Extrazahlung aus Reserven für "Emeriti" 
	
	
	27'000.00

	- Pensionskasse der Tavola, Rom
	18'609.20
	
	27'000.00

	- Fondo Moderatore (Hilfskasse der Moderatorin)
	723.30
	
	750.00

	c) Spenden für die Waldenserfakultät:
	
	
	

	- Facoltà Valdese di Teologia, Rom allg.
	2'080.00
	
	10'000.00

	- Spenden für Lehrstuhl Altes Testament
	1'000.00
	
	1'000.00

	- Spenden für Lehrstuhl Praktische Theologie

  „5a cattedra“ (inkl. 18'000.- aus Fonds)
	2'000.00
	
	20'000.00

	Total Unterstützungen für Italien
	
	
	285'000.00

	- Ordentl. Jahresbeitrag an die Mesa Valdense
   nel Rio de la Plata, Uruguay
	3'200.00
	
	40'000.00

	- Extrazahlung aus Reserven für Projekt in den

  Gemeinden Cosmopolita, Rosario e Tarariras
	
	
	26'965.28

	Total Unterstützung für Südamerika *)
	
	
	66'965.28

	- Noch nicht verwendete Zweckspenden (Rückst.)
	1'120.00
	
	

	Total Unterstützungen 2008
	158'740.35
	
	351'965.28


*) Zusätzlich wurden auf Veranlassung der Waldensergemeinde Zürich
zum 150-Jahr-Jubiläum der Waldenserkirche am Rio de la Plata Spenden der Zürcher Landeskirche und der Gemeinde von insgesamt CHF 58'000.- nach Uruguay überwiesen.
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Gabenliste 2008 nach Herkunft
	Kanton 


	von Kirchen


	von privat


	Legate
	Total

	(Anzahl Spender)
	(Anz)
	CHF
	(Anz)
	CHF
	CHF
	CHF

	Aargau
	(29)
	21'229.70
	(54)
	7'265.00
	(1) 10'000.00
	38'494.70

	Appenzell AI/AR

	(8)
	8'622.50
	(3)
	190.00
	
	8'812.50

	Basel-Land

	(11)
	18'211.70
	(52)
	7'934.00
	
	26'145.70

	Basel-Stadt

	(2)
	255.50
	(62)
	27'705.00
	
	27'960.50

	Bern

	
	-
	(17)
	1'560.00
	
	1'560.00

	Freiburg

	
	-
	
	-
	
	-

	Glarus

	(5)
	1'403.00
	(4)
	300.00
	
	1'703.00

	Graubünden

	(28)
	7'069.95
	(44)
	4'700.00
	
	11'769.95

	Luzern

	(9)
	17'444.80
	(8)
	830.00
	
	18'274.80

	Ob- u. Nidwalden

	(2)
	487.15
	
	-
	
	487.15

	St.Gallen

	(25)
	30'930.20
	(34)
	3'940.00
	(1) 7'561.40
	42'431.60

	Schaffhausen

	(9)
	9'681.70
	(17)
	3'820.00
	
	13'501.70

	Schwyz

	(5)
	1'260.25
	(1)
	100.00
	
	1'360.25

	Solothurn

	(5)
	7'853.35
	(16)
	1'980.00
	
	9'833.35

	Tessin

	
	-
	(6)
	750.00
	
	750.00

	Thurgau

	(12)
	4'735.60
	(14)
	2'440.00
	
	7'175.60

	Uri

	
	-
	
	-
	
	-

	Zug

	(1)
	1'000.00
	(3)
	200.00
	
	1'200.00

	Zürich

	(97)
	57'353.75
	(177)
	43'320.10
	
	100'673.85

	Suisse Romande

	
	-
	(4)
	3'430.00
	
	3'430.00

	Italien
	
	-
	(1)
	740.00
	
	740.00

	Total
	(277)
	187'539.15
	(517)
	111'204.10
	(2) 17'561.40
	316'304.65


Spenden über CHF 1'000.--

	Kanton
	Betrag CHF
	Kt.-Kirchen und Kirchgemeinden
	Privatpersonen aus

	AG
	10'000.-

  5'000.-

  4'000.-

  1'500.-

  1'305.-

  1'060.-

  1'000.-
	Prot.-kirchl. Hilfsverein Kt. AG

8967 Bremgarten-Mutschellen
5034 Suhr-Hunzenschwil

4310 Rheinfelden 

5306 Tegerfelden
	Legat 5000 Aarau
5401 Baden

	AI/AR
	5'609.20

1'400.-
	Landeskirche beider Appenzell

9042 Speicher AR
	

	BL
	8'072.85

2'960.-

1'780.-

1'698.80

1'400.-

je 1'000.-
	Evang.-ref. Kirche Kanton BL 4444 Rümlingen

4132 Muttenz

4102 Binningen-Bottmingen

4456 Tenniken

4123 Allschwil
	4132 Muttenz (2x) und 4435 Niederdorf

	BS
	19'000.-

1'950.- 

1'000.-
	
	Stiftung Dreiklang Basel

4056 Basel

4055 Basel

	GL
	1'000.-
	8750 Glarus-Riedern
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	GR
	je 1'000.-
	7270 Davos Platz 
	7430 Thusis

	LU
	10'000.-

6'000.-
	6210 Sursee

6002 Luzern
	

	SG
	7'561.40

6'007.10 6'000.-

5'000.-

3'000.-

2'300.-

je 2'000.-

1'000.-
	9500 Wil 

Evang.-ref. Kirche Kanton SG 

8872 Weesen-Amden

9006 St.Gallen-Tablat 

Prot.-kirchl. Hilfsverein Kt. SG

9000 St.Gallen-West,

8640 Rapperswil-Jona 
	Erbschaft 9470 Buchs

9000 St. Gallen

	SH
	6'190.-

je 1'000.- 


	Evang.-ref. Kirche Kanton SH

Prot.-kirchl. Hilfsverein Kt. SH, 8217 Wilchingen
	8260 Stein am Rhein

	SO
	4'620.-

2'852.20
	4702 Oensingen-Kestenholz Evang.-ref. Kirche Kt.Solothurn
	

	TG
	je 1'000.-
	9320 Arbon,

8500 Frauenfeld
	9556 Affeltrangen

	VD
	3'000.-
	
	1027 Lonay

	ZG
	1'000.-
	Evang.-ref. Kirchg'de Kanton ZG
	

	ZH
	je 5'000.-
	8902 Urdorf
	8038 Zürich

	
	4'213.60

4'000.- 3'598.-
	8700 Küsnacht
	8332 Russikon,

8700 Küsnacht

	
	2.000.- bis

2'500.-
	8708 Männedorf, 8340 Hinwil, 8706 Meilen, Pfarrkapitel Hinwil
	

	
	1'000.- bis

1'800.-
	8122 Maur, Zch.-Fraumünster, Winterthur-Töss, W'thur-Stadt, 8472 Seuzach, Zch.-Wollishofen, 8630 Rüti, 8707 Uetikon, 

8952 Schlieren, 8126 Zumikon, 

8142 Uitikon Waldegg, 

8105 Regensdorf
	8057 Zürich,

8152 Glattbrugg,

8708 Männedorf (2x),

8706 Meilen


Revisorenbericht.
Wie in den Vorjahren hat sich auch dieses Jahr die Finanzverwaltung der Evang.-ref. Kirche Kanton Solothurn bereit erklärt, die Rechnungsprüfung für das Waldenser​komitee zu übernehmen. In ihrem Bericht vom 12.2.2009 wird bestätigt, dass die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist, die Spenden gemäss den Vorgaben der Spender bzw. den Beschlüssen des Vorstandes verwendet wurden und die in der Bilanz ausgewiesenen Werte vorhanden und korrekt bewertet sind. Die Delegiertenversammlung vom 14. März 2009 hat die Rechnung genehmigt und den Quästor unter Verdankung seiner Arbeit entlastet. 
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Gabenein- und ausgänge  1989  -  2008

	
	
	
	  ausserord.
	  Total
	
	 Total Hilfs-

	 Jahr:
	  Kirchen:
	  Private:
	  Gaben:
	   Eingänge:
	
	Zahlungen:

	1989
	327 822.50
	183 213.50
	10 000.00
	521 036.00
	
	525 505.00

	1990
	325 593.10
	134 589.00
	25 000.00
	485 182.10
	
	637 855.00

	1991
	303 578.10
	162 269.60
	129 520.30
	595 367.00
	
	761 294.00

	1992
	300 229.00
	115 144.65
	11 242.00
	426 615.65
	
	514 899.20

	1993
	264 373.90
	96 213.92
	110 725.95
	471 313.77
	
	504 909.15

	1994
	263 645.70
	159 114.10
	37 897.50
	460 657.30
	
	440 343.70

	1995
	274 561.25
	127 692.95
	122 152.00
	524 406.20
	
	426 500.00

	1996
	220 832.70
	119 513.80
	149 254.10
	489 600.60
	
	550 615.70

	1997
	222 488.05
	151 727.45
	18 000.00
	392 215.50
	
	480 594.50

	1998
	245 643.15
	141 865.75
	231 735.80
	619 244.70
	
	456 153.80

	1999
	197 668.75
	125 526.50
	126 573.60
	449 768.85
	
	380 080.00

	2000
	208 768.00
	123 631.20
	36 708.85
	369 108.05
	
	322 278.85

	2001
	237 820.15
	128 756.15
	104 645.45
	471 221.80
	
	379 690.25

	2002
	223 515.90
	138 082.40
	21 766.60
	383 364.90
	
	398 275.50

	2003
	230 628.20
	144 432.40
	20 000.00
	395 060.60
	
	425 350.00

	2004
	205 769.90
	130 465.50
	-
	336 235.40
	
	320 962.00

	2005
	202 369.55
	104 737.30
	-
	307 106.85
	
	461 407.55*)

	2006
	201 832.05
	97 456.95
	50 000.00
	349 289.00
	
	369 542.10

	2007
	186 103.20
	108 656.50
	30 000.00
	324 759.70
	
	320'688.75

	2008
	187 539.15
	111 204.10
	17 561.40
	316 304.65
	
	351'965.28**)


*) inkl. 130'000.- aus Rückst. (Trapani)

**) inkl. 53'965.28 Extra-Zahlungen aus aufgelösten Reserven
Spendenstatistik (ohne ausserordentliche Spenden)
[image: image3.jpg]



Die Statistik zeigt einen kontinuierlichen Rückgang der Spenden. Deshalb will das Waldenserkomitee vermehrt über die Waldenserkirche informieren. 

… Jugendliche lassen sich begeistern, wenn sie teilnehmen dürfen!
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Referate in den Kirchgemeinden

Für Kirchgemeinden und Vereine besteht ein unentgeltliches Angebot eines Vortrags über die Waldenserkirche und das Waldenserkomitee.

Der Inhalt des Vortrags ist in folgendem Ausschreibungsentwurf beschrie-ben. Falls Sie an einem Abend, Nachmittag oder nach einem Gottesdienst einen Anlass unter dem Thema WALDENSER gestalten möchten, vereinbaren wir gerne mit Ihnen einen Termin.
	Vortrag mit Filmsequenzen über die Waldenserkirche und das Waldenserkomitee in der deutschen Schweiz

Referent:
 Walter Bammerlin, Vizepräsident des Waldenserkomitees

Mit der Waldenserkirche verbindet sich eine faszinierende, über 800-jährige Geschichte reformierter Christen. Durch Jahrhunderte lange Verfolgungen hindurch haben die Waldenser ihre Unabhängigkeit bewahrt. Eine kleine, aber sehr präsente und wahrgenommene Minderheit steht heute ein für eine auf der Bibel fundierte und doch aufgeklärte Frömmigkeit. Daraus ergibt sich auch eine beeindruckende diakonische und politische Tätigkeit. Der Dienst am Nächsten manifestiert sich in den vielen diakonischen Werken und das Einstehen für Gerechtigkeit gilt als hörbare reformierte Stimme Italiens.

Seit der Reformation bestehen enge Verbindungen der Schweizer Reformierten zu den Glaubensgeschwistern in Italien. Auch heute verdient die Waldenserkirche unsere Solidarität, unsere Freundschaft und unsere Unterstützung.

Inhalt des Referats:
1. Das Waldenserkomitee

2. Die Geschichte der Waldenserkirche
3. Die Waldenserkirche und seine Werke heute

4. Spenden aus der Schweiz




Alle Freundinnen und Freunde der Waldenser in der Schweiz haben zusammengespannt. 
Alles was in der Schweiz mit „Waldenser, Valdese oder Vaudois“ zu tun hat finden Sie im neuen Internetauftritt Waldenser Plattform Schweiz:
www.waldenser.ch 

Impressum:

Jahresbericht: Walter Bammerlin, Landskronweg 2, 4108 Witterswil walter.bammerlin@waldenser.ch 

Kassenbericht: Robert Wirz, Im Hofacker 1, 4108 Witterswil wirz.rob@bluewin.ch 
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